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Wer's heute noch nichtglaubt,
erkennt es morgen :

JLCO-SCHUHE
muss man sich besorgen!

Verlangen Sie JLCO-Schuhe beim selbständigen Schuhhändler.

Bezugsquellennachweis: J. Lüthi & Co., Burgdorf.

Büsten-Elixlr
Bn Prîperet zurVerscbonerun« da
weibl. Körpers ist das echte Büsten-

wesscr «Eau de Beauté-. Dasselbe

wirkt durch öftere Massage
überreichend, Ist absolut UMchidlldl

nd kenn ohne Bedenken «ngtw
endet werden. Preis pro FL Fr. 6.30.

F. Kaufmann, Zurich
Kesernenstr. 11 Tel. 3i£H
ftC Preisliste über sämtl.

Haarfärbemittel, ebenfalls den SpejiaU
kaUlog für elle Sanltätswere«
versende «uf Wunsch Mm.

Flechten
jeder Art, auch Bartflechten,
Hautausschlage, frisch und
veraltet, beseitigt die vielbewährte
Flechtensalbe «Myra», Preis kl.
Topf Fr. 3., gr. Topf Fr. 5..

Postversand durch:

Apotheke Flora, Glarus

VW**,fBrustheihTabletten^

|^ Or.mcd.Auf derMaur Cjj^
avA bfUSiMWltl grgre wjß
^a» Husten »i

^ Katarrh m

Dr. Smiths
Waschessenz

gegen Pollutionen hat sich seit über 100 Jahren bewährt
und ist unübertroffen. Die abnorm gesteigerte Absonderung
wird durch Waschungen mit der Essenz Dr. Smiths in 2-3
Wochen unterbunden. Erfolg selbst bei älteren und
hartnäckigen Fällen. Versand durch das General-Depot:
Paradiesvogelapotheke Dr. Brunner, Zürich, Limmatquai 110.
Prospekt gratis.

Warum ich Fox-Terriers
nicht leiden kann

Das Schwerste war Uberstanden. Ich
hatte meiner reizenden Blondine, mit
der ich heute zum erstenmal ausging,
bereits derartig den Hof gemacht, dass
sie begann, meine Zärtlichkeiten zu
erwidern. Zwar waren daran sicher nicht
nur meine gewählten Worte schuld,
sondern auch das feudale Souper, zu dem
ich sie einlud. Kurz und gut: Wir waren

beide in der aufgeräumtesten
Stimmung, als wir die Gläser endgültig zum
letzten mal leerten und das Restaurant
verliessen.

Wir bummelten selig die Bahnhofstrasse

hinab. Ich sah den Himmel voller

Geigen und freute mich über den
verheissungsvollen Anfang mit meiner
blonden Schönheit. Sie dachte sicher
über das Poulet garniert im Magen nach
und rechnete aus, wie gross dafür ihre
Verpflichtungen mir gegenüber schon
seien.

Doch «Träume» sind Schäume» und
«das Unglück schreitet schnell», und
zwar diesmal in Form eines Foxterriers.
Neben ihm ging eine Dame, und Fox
und Dame mussten ausgerechnet bei mir
und meiner Blondine vorbei. Der Zufall

wollte es, dass ich die Dame kannte
gut kannte natürlich! und als sie

mich lächelnd grüsste, musste auch ich
sehr formell den Hut lüften. Die Sache
wäre somit in Ordnung gewesen, wenn
nicht dieser ver Fox-Terrier plötzlich

in einen Freudestaumel gefallen
wäre. Er fing an zu bellen, sprang an
mir herauf, leckte mir die Hände und
wedelte mit Ohren und Schwanz. Es
nützte nichts, zu sagen: «Geh Foxli, geh
zur Herrin, du verwechselst mich ja, du
kennst mich ja nicht, du kennst mich ja
absolut nicht»; der Hund sprang um
mich herum und legte eine so
offensichtliche Freude an den Tag, dass ich
einen Moment ratlos dastand. Die Herrin

des Foxli stand etwas abseits und
lächelte.

Da machte ich der Szene ein Ende.
Ich gab dem Foxli einen kräftigen Klaps,
worauf er sehr erstaunt und sehr traurig

seiner lächelnden Meisterin folgte.
Aber nun forderte meine reizende

Blondine, die dem Zwischenfall aufmerksam

gefolgt war, restlose Aufklärung
von mir. Ich schwur ihr, dass ich die
Dame nur oberflächlich kenne, dass der
Hund mich bestimmt verwechselt habe
oder dass er das Schweinefett gerochen
habe, mit dem meine Schuhe eingefettet

waren. Umsonst, alles umsonst! Meine
Aufklärung umsonst, das Souper
umsonst, die Träume umsonst Noch ein¬

mal versuchte ich, ihr vor Augen zu
halten, dass ich doch nichts dafür könne,
wenn so ein einfältiger Foxterrier Freude
an mir habe, Herzlos antwortete sie
mir: «Ja, das ist aber auch der einzige,
der Freude an dir hat, denn i c h habe
genug von dir!» und verliess mich
zur selbigen Stunde.

Ich habe heute eine Sauwut auf Fox-
Terriers! Alfred E. Brunner.

Wahrheiten
Bosheiten

Männer...
Es gibt Männer, die sind in ihrer

ganzen Art wie alte Tanten, Sehr viele
Ehemänner sind so. Immer quengeln sie,
immer wissen sie alles besser. Manchmal

meint man, mit seiner Tante
verheiratet zu sein. In jedem Ehemann
steckt ein Stück alter Tante.

Pech gehabt

Glück gehabt

(Humoristicke Listy, Prag)
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